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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Schwanfeld 1945 II : SpVgg Hambach II 
Freitag, 01.03.2024, 19:55 Uhr

Hoffmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Überlegen mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der SpVgg Hambach II am Freitag in
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim SV
Schwanfeld 1945 II durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:5.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel auf 3 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner
dieser Partie kann Roman Hoffmann mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 6:11, 5:11, 9:11 gegen Hoffmann / Straub fanden Jung /
Engel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Alin / Kanski bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Kalman / Volpert. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Alin / Hertlein letztlich im Repertoire,
um Volpert / Hasler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 8:11, 3:11. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht so
gut lief es wenig später für Simon Jung bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Renato Kalman, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Roman
Hoffmann wurden derweil Vinzenz Alin unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Den Sieg von Christian Volpert
konnte Leon Engel im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ludwig Kanski bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Volpert. Das musste man neidlos anerkennen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die
Schläger. In vier Sätzen verlor am Nachbartisch Jonas Alin seine Partie gegen Lian Straub, in die
Straub im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Einen umkämpften Erfolg feierte
dagegen Tobias Hertlein beim 3:2 gegen Bernd Hasler, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim
Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV Schwanfeld 1945 II und der SpVgg Hambach II in
die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Roman Hoffmann wurden Simon Jung unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Jung nun bei einem
Sieg und 19 Niederlagen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Schwanfeld 1945 II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den FC Geldersheim II am 08.03.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der SpVgg Hambach II wird nach nun 11 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die DJK Hergolshausen am 08.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Schwanfeld 1945 II

Doppel: Jung / Engel 0:1, Alin / Kanski 0:1, Alin / Hertlein 0:1 
Einzel: S. Jung 0:2, V. Alin 0:1, L. Engel 0:1, L. Kanski 0:1, J. Alin 0:1, T. Hertlein 1:0 
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 SpVgg Hambach II
Doppel: Kalman / Volpert 1:0, Hoffmann / Straub 1:0, Volpert / Hasler 1:0 
Einzel: R. Hoffmann 2:0, R. Kalman 1:0, A. Volpert 1:0, C. Volpert 1:0, B. Hasler 0:1, L. Straub 1:0


